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Luft  unter      deinen Flügeln

»Luft unter deinen Flügeln«
ist ein Projekt für Kinder und Jugendliche  
des »Bündnis für Bildung« von 

Otto Lilienthal-Verein Stölln, Lilienthal-Grundschule 
Rhinow und Freiwillige Feuerwehr Rhinow. 

Geförderte Maßnahme im Rahmen von 

»Von uns – für uns!  
Die Museen unserer Stadt entdeckt« 

Eine Initiative des Deutschen Museumsbundes.

gefördert vom



Luft unter deinen Flügeln
Wir laden euch ein, in diesem Frühjahr bis zu den 
Sommerferien an extra für euch hergerichteten großen 
Tischen im Werkstatt-Raum des Lilienthal-Centrums am 
Bau eines Gleiters und am Bau eines Heißluftballons  
 teilzunehmen. 

Wenn es soweit ist, sollen die beiden Flugobjekte 
draußen ausprobiert werden und ihre Tauglichkeit zum 
freien Flug beweisen. 

Zuerst werden mindestens fünf sogenannte Peer-
Teamer ( Anführer einer Gruppe) gesucht, die später 
jeweils eine Gruppe von acht Kindern anleiten. 

Bei der Konstruktion der beiden Flieger werdet 
ihr euch gegenseitig filmen und den Film später in 
gemeinsamer Arbeit zusammenschneiden. Es wird 
euer eigener Dokumentarfilm, der dann im Lilienthal 
Centrum Stölln in der Ausstellung gezeigt wird.

In der letzten Woche vor den Sommerferien gibt es ein 
kleines Fest für alle Beteiligten und ihre Eltern. Hier 
wird der Film zum ersten Mal dem Publikum gezeigt.

Das Projekt ist freiwillig und kostenlos.  
Für Verpflegung wird gesorgt. 

Was, Wann, Wo?
1.  Kickoff, Musealer- und Medien-Workshop:

Ab Anfang März versammeln wir uns im Museum mit 
den zukünftigen Peer-Teamern (Anführern) und lernen, 
wie man ein Museum macht und was es darin zu tun 
gibt. Wir finden heraus, was wir für den Bau der beiden 
Flugobjekte brauchen werden.

Außerdem lernen wir, wie man mit einer einfachen 
Videokamera so umgeht, dass später ein ganzer Film 
dabei herauskommt.

Dafür treffen wir uns an drei Wochenenden oder  
an ver abredeten Nachmittagen und arbeiten jeweils 
3–4 Stunden. (bis zu den Osterferien) 

2.  Bau der Flugobjekte – Filmarbeit:

In den Osterferien und in der Zeit danach bis zum 
13. Juni bauen die Peer-Teamer zusammen mit ihren 
Gruppen die beiden Flieger und drehen dabei ihren 
Dokumentarfilm über die Arbeit und die ersten Flug-
versuche. Auch hier werden wir uns dafür meistens 
am Wochenende treffen. 

3.  Präsentation:

In der letzten Woche vor den Sommerferien machen 
wir ein Fest vor dem Lilienthal-Centrum und laden 
alle dazu ein, den Film und die beiden Flugobjekte 
anzuschauen.  

Ort der Veranstaltung: Lilienthal Centrum Stölln
Zeit: nach Vereinbarung

 

Liebe Eltern:
Das Projekt »Luft unter deinen Flügeln« richtet sich 
an alle interessierten Kinder und Jugendlichen in der 
Region Stölln/Rhinow/Hohennauen/Neustadt Dosse 
und auch entferntere Orte. Wir werden versuchen, 
einen Fahrdienst zu organisieren, der die Teilnehmer 
sicher ins Lilienthal-Centrum Stölln und danach nach 
Hause bringt.

Für Verpflegung ist gesorgt. 

Es wird für diejenigen Kinder, die Peer-Teamer sein 
wollen, mehr Zeit beanspruchen als für diejenigen, die 
in den  Gruppen am Bau der Flugobjekte teilnehmen. 
Sinn der Unterteilung in Peer-Teamer und Peers ist 
es, einen Prozess in Gang zu bringen, in dem Kinder 
andere Kinder unterrichten und somit einen Wissens-
austausch auf Augenhöhe zu ermöglichen. Dieser 
Austausch wird nach neuesten Erfahrungen mit viel 
mehr Spaß und Erfolg betrieben als ein Unterricht im 
herkömmlichen Sinne. 

Die vom Ministerium für Bildung und Forschung 
 geförderte Bildungsmaßnahme ist für die Kinder  
und Jugendlichen freiwillig, findet also außerhalb 
des regulären Unterrichtes statt.

Sie ist kostenlos. 

Für weitergehende Information wenden Sie sich  
bitte an den Projektleiter:

Donald Becker 
Tel. 0172  310 15 13

 


